
 
 

 
 
Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung wird 
Mitglied im Zentrum für Wissenschaftsmanagement 
 

 

  Speyer/Müncheberg, 16. Februar 2016 
 

Das Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung (ZALF) e.V. in Müncheberg 
wird jüngstes institutionelles Mitglied beim Zentrum für Wissenschafts-
management e.V. (ZWM). Auch für außeruniversitäre Forschungseinrichtungen 
wie das ZALF ist die Professionalisierung ihrer Managementebenen Chance und 
Herausforderung. 

Das ZALF arbeitet zu gesellschaftlich relevanten Fragestellungen im Zusammenhang 
mit der Nutzung von Agrarlandschaften. Themen wie Ernährungssicherung, Boden 
als natürliche Ressource oder Biologische Vielfalt werden disziplinübergreifend 
bearbeitet. Die Forschungsfragen umfassen drei Kernthemenbereiche von den 
Prozessen in Agrarlandschaften über die Wirkung unterschiedlicher Landnutzungen 
bis hin zu den daraus entstehenden Nutzungskonflikten und deren Regelung. 
Aufbauend auf den Ergebnissen entwickelt das ZALF Lösungen für eine nachhaltige 
Intensivierung der Landnutzung unter sich ändernden Rahmenbedingungen wie 
beispielweise dem Klimawandel. Seit 1992 ist das ZALF Mitglied der Leibniz-
Gemeinschaft. 

„Die wissenschaftliche Arbeit soll sich in koordinierten Bahnen bewegen und 
gleichzeitig dadurch nicht eingeschränkt werden. Wissenschaftsmanagement ist in 
diesem Spannungsfeld für uns am ZALF die Basis für das Verständnis des jeweils 
anderen Wirkungsumfelds“, sagt Cornelia Braun-Becker, Administrativer Vorstand 
des ZALF. Im Rahmen seiner Personalentwicklung hat das ZALF einen Schwerpunkt 
auf die Vermittlung umfangreicher Kenntnisse des Prozess-, Qualitäts- sowie des 
Finanzmanagements gesetzt. Die Vermittlung von Grundlagen des 
Wissenschaftsmanagements ist auch Teil der Nachwuchsstrategie des ZALF. „Die 
Weiterbildungsangebote sowie das Wissensportal des ZWM sind in idealer Weise 
geeignet, den erheblichen Bedarf des ZALF in diesem Bereich zu decken“, sagt Frau 
Braun-Becker. 

Das ZWM freut sich über den Beitritt des neuen Mitglieds. „Der Beitritt des ZALF 
bedeutet für uns eine wichtige Bereicherung“, sagt ZWM-Geschäftsführer Dr. 
Thorsten Mundi. „Wir freuen uns, von den Erwartungen und Anforderungen des ZALF 
lernen zu können und sind gespannt darauf, diese in Weiterbildungs- oder 
Beratungsprojekte und die Diskussionszusammenhänge einzubringen, die das 
Wissenschaftsmanagement derzeit bestimmen.“ 



Mit der Konzeption und Durchführung von Lehrgängen und Workshops, mit 
Moderation und Beratung, Unterstützung bei der Personal- und Strategieentwicklung 
sowie der Begleitung von Evaluationen und Veränderungsprozessen unterstützt das 
ZWM die Entwicklung des gesamten Wissenschaftssystems, insbesondere seiner 
Vereinsmitglieder. Das vom ZWM betriebene Portal wissenschaftsmanagement-
online.de bietet darüber hinaus allen, die am Thema Wissenschaftsmanagement 
interessiert sind, Gelegenheit zu Vernetzung und Austausch. 
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